
Naturreise nach

BULGARIEN vom 13.-27. April 2019

Der Verein Natur Rapperswil-Jona bietet im Frühling 2019 eine landschaftlich und biologisch sehr
abwechslungsreiche Naturreise nach Bulgarien an. Wir übernachten jeweils zwei bis vier Tage am
gleichen Ort, sodass wir die Natur in aller Ruhe beobachten können.

Uns erwartet neben unzähligen Vogelarten auch eine grosse Insekten- und Pflanzenvielfalt, und wir
haben auch gute Chancen, verschiedene Säugetiere, Reptilien usw. anzutreffen.

Reiseleitung Schweiz:  Lotti Thöni

Reiseleitung Bulgarien: Minko Madjarov, ein junger Biologe mit ausgezeichneten Kenntnissen
der Vogelwelt. Er spricht gut Deutsch.

Maximale Teilnehmerzahl:  20

Kosten:  Flug ca. Fr. 450.-
Reise innerhalb Bulgarien, je nach Teilnehmerzahl Euro 1'150.- bis 1250.-

 Die Kosten beinhalten:
- Transport mit einem Bus mit 20-28 Plätzen;
- Transfers von und zu den Flughäfen;
- Unterbringung in Doppel- / Zweibettzimmern mit eigenem Bad
 in Hotels mittlerer Kategorie;
- alle Mahlzeiten (Mittagessens je nach Tagesprogramm als Picknick);
- Wasser (Süssgetränke und Alkoholika sind nicht inbegriffen)
- Eintrittsgelder in Schutzgebiete

Der Einzelzimmerzuschlag beträgt Euro 185.-

Verbindliche Anmeldung bis Mitte September 2018 bei:
Lotti Thöni, Holzwiesstrasse 35, 8645 Jona, lotti.thoeni@bluewin.ch, 079 433 96 06
Der Schnäller isch der Gschwinder.



Reiseplan

Samstag 13.04.: Anreise
Flug von Zürich nach Sofia vermutlich mit Austrian Airline über Wien.

Samstag und Sonntag, 13.- 14.04: Region Sofia
Ankunft am Sofia Flughafen und Unterkunft im Hotel für zwei Nächte. Heute und Morgen besuchen
wir die Dragoman- und Aldomirowzi-Sümpfe und den Ognyanowo-Stausee. Hier haben wir die Chance
für Rohrdommel, Moorente, Bartmeise, Kleines Sumpfhuhn und viele Watvögel. Es ist unsere erste
Möglichkeit, Balkanmeise, Zippammer und Adlerbussard zu sehen.

Montag, 15.04.: Fahrt in die Rhodopen
Heute fahren wir in die Ost-Rhodopen, das Gebirge im Süden von Bulgarien (circa 4 Stunden).
Unterwegs machen wir in den urchigen Landschaften immer wieder kurze Pausen für
Naturbeobachtungen. Unterkunft im Hotel für drei Nächte.

Dienstag, 16.04.: Krumowiza-Fluss, Geier
Heute besuchen wir das Tal des Krumowiza-Flusses und den Geier-Fütterungsplatz neben dem Studen
Kladenez-Stausee. Zielarten: Chukarhuhn, Mittelmeersteinschmätzer, Weissbart-,
Samtkopfgrasmücke, Schmutz-, Gänse-, Mönchsgeier, Balkanmeise.

Mittwoch, 17.04.: Madjarovo und Arda-Tal
Heute besuchen wir Madjarovo und das Arda-Fluss-Tal. Hier befindet sich eine Gänsegeierkolonie.
Hier erwarten wir auch Felsenkleiber, Blaumerle, Zippammer, Alpensegler, Steinkauz und viele andere.

Donnerstag, 18.04.: Fahrt nach Burgas am Schwarzen Meer, Kaiseradler
Wir fahren durch die Sakar-Hügel und verbringen viel Zeit im Kaiseradlerbrutgebiet. Im Sakar-Gebiet
hat es eine grosse Vielfalt von Greifvögeln. Wir erwarten auch Isabell-Steinschmätzer, Lerche,
Wiedehopf, und wahrscheinlich Ziesel. Unterkunft in Burgas für drei Nächte.



Freitag und Samstag, 19.-20.04. Feuchtgebiet um Burgas
An diesen zwei Tagen besuchen wir um Burgas herum die ausgedehnten Feuchtgebiete mit
Salzteichen. Hier ist auch einer der besten Orte in Europa für die Beobachtung von Durchzüglern. Die
Seen sind bekannt für Pelikane (Rosa- und Krauskopf-), alle Reiherarten Europas, Sichler,
Zwergscharbe und verschiedene Limikolen. Wir erwarten auch verschiedene Greifvögel: Zwerg-,
Schrei-, Schlangenadler, Weihen, Rotfussfalke und so weiter.

Sonntag, 21.04.: Fahrt nach Sililstra an die Donau
Fahrt nach Silistra über das Balkan-Gebirge (ca. vier Stunden). Unterwegs machen wir bei Djulino-Pass
und Goriza Wald Vogelbeobachtungspausen. Zielarten sind hier: Halbringschnäpper, Wendehals,
Zaunammer, Mittelspecht, Balkanmeise, Sperbergrasmücke. In Silistra bleiben wir für zwei Nächte.

Montag, 22.04.: Srebarna
Srebarna-See, Garvan- und Malak Preslavez-Sümpfe, ein Altlauf der Donau. Hier brüten
Krauskopfpelikan, Weissbartseeschwalbe, Beutelmeise, Zwergdommel, Rothalstaucher und viele
andere. Verschiedene Vögel im Durchzug sind auch wahrscheinlich.

Dienstag, 23.04.: Donau und Fahrt an das Schwarze Meer
Wir verbringen mehr Zeit an der Donau und den Feuchtgebieten und fahren dann in die Kavarna-
Region (Nord-Schwarzmeerküste) und bleiben hier für vier Nächte.



Mittwoch, 24.04.: Steppengebiet, Kap Kaliakra (steile Felsenküste)
Zielarten: Nonnensteinschmätzer, Kalander- und Kurzzehenlerche, Triel, Krähenscharbe, Brachpieper,
Uhu, Adlerbussard, Mittelmeersturmtaucher. Kap Kaliakra ist Sammlungspunkt für verschiedene
kleine Durchzügler wie: Schnäpper, Laubsänger, Rotschwänze, Grasmücken u.s.w.

Donnerstag und Freitag, 25.-26.04.: Schwarzmeerküste
Die letzten zwei vollen Tage unserer Reise verbringen wir bei dem Durankulak und dem Schabla See
und bei den Sanddünnen des Schwarzen Meeres. Wir erwarten hier: Moorente, Zwergdommel,
Rotfussfalke, verschiedene Möwen, Seeschwalben und grosse Vielfalt von Durchzüglern.

Samstag, 27.04.: Rückreise nach Zürich
Fahrt zum Flughafen von Varna. Rückreise vermutlich über Wien nach Zürich

***


